
Bitte um Einschätzung, Wechsel zu Lehramt,
Lebenssituation
Beitrag von „Miss Jones“ vom 23. März 2019 20:47

@Threadersteller:

Ich hab mir mal vor allem deine Antworten auf viele Gegenfragen durchgelesen...
Als Lehrkraft sehe ich dich nicht - weder am Gymnasium noch an der Hauptschule noch
sonstwo. Dazu hast du nicht den nötigen Arsch in der Hose. Und qualifiziert bist du für nichts
davon sonderlich.
Was aber was für dich sein könnte... Betreuer zB für Kinder und Jugendliche in Feriencamps,
Hotels, etc. Ich könnte mir vorstellen, dir würde so etwas liegen. Auch da bekommst du
"Resonanz", musst nicht mehr allzu viel dazulernen, bist ggf immer woanders unterwegs...

Denk mal drüber nach.
Es ist schön, wenn du dich nicht auf Hartz IV ausruhen möchtest. Wobei der Arbeitsmarkt
schlicht kaputt ist, und es derzeit durchaus hochqualifizierte Arbeitslose gibt, das Klischee vom
"ungelernten Faulenzer" gibts quasi nur noch bei RTL II und in den Köpfen der merkbefreiten
BLÖD-Leser. Aber zu meinen "dann mach ich halt Lehramt" ist die falsche Einstellung.
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